
Neuer Gemeinderat 
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Gemeinsam die Zukunft der  
Gemeinde gestalten.
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Erfolgreiches Jahr 
für die EEG
Beeindruckendes Wachstum 
und erfreulicher Ausblick
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Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Mitbürger! 

Von Herzen danke, dass ich auch in den nächsten fünf 
Jahren Ihre Bürgermeisterin sein darf. Ihr Vertrauen 
bedeutet mir viel und es ist mir eine große Freude und 
Verantwortung, unsere Gemeinde weiterhin gemeinsam 
mit Ihnen zu gestalten. 
 
Meine Hände sind ausgestreckt – für Dialog, für Zusam-
menarbeit, für eine starke Gemeinschaft. Denn nur wenn 
wir an einem Strang ziehen, können wir wirklich etwas 
bewegen. Mehr dazu erzähle ich im Interview auf den 
nächsten Seiten. 
 
Stillstand gibt es bei uns nicht. Bad Erlach bleibt in Be-
wegung – diesem Motto wollen wir auch in den nächsten 
Jahren treu bleiben. Das zeigt auch die Jugendumfrage in 
dieser Ausgabe. Junge Menschen sind die Zukunft unse-

rer Gemeinde und es ist mir besonders wichtig, sie aktiv 
miteinzubeziehen. Ihre Ideen und Wünsche sollen gehört 
und ernst genommen werden. Schon jetzt Danke an alle 
12- bis 25-Jährigen, die an dieser Umfrage teilnehmen. 
 
Lassen Sie uns gemeinsam an einer lebendigen, zukunfts-
orientierten Gemeinde weiterarbeiten! Ich freue mich auf 
viele Begegnungen und Gespräche mit Ihnen.

VORWORT

Ihre Bürgermeisterin Bärbel Stockinger©
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Gemeinsam Zukunft für
BÜRGERME ISTER IN IM INTERV IE W

Mit der Gemeinderats-
wahl Ende Jänner 
wurden die Weichen 

für die Zukunft von Bad Erlach 
gestellt. Das Team Bürgermeis-
terin Bärbel Stockinger konnte 
mit 1.022 Stimmen die Mehrheit 
erringen und stellt im neuen 
Gemeinderat 14 Mandate. Die 
SPÖ sicherte sich 331 Stimmen 
(4 Mandate), die FPÖ erhielt 360 
Stimmen (5 Mandate), wäh-
rend die Bürgerliste WIR mit 65 
Stimmen keinen Sitz erlangen 
konnte. In der konstituierenden 
Sitzung im Februar wurde der 
neue Gemeinderat offiziell 
eingesetzt. Bürgermeisterin 
Bärbel Stockinger wird Bad 
Erlach in den kommenden fünf 
Jahren führen. Im  Interview 
spricht sie über ihre Pläne für 
die Gemeinde und ihre Vision 
für die Weiterentwicklung. 
 
Liebe Frau Bürgermeisterin, 
du wurdest wiedergewählt – 
herzlichen Glückwunsch! Du 
warst bereits zwei Jahre im 
Amt, musstest dich aber nun 
erstmals einer Gemeinderats-
wahl stellen. Wie hast du die-
se Herausforderung erlebt? 
Bärbel Stockinger: „Die Wahl 
und vor allem die vielen persön-
lichen Vorzugsstimmen (Anm.: 
584) sind  für mich ein großes 
Zeichen des Vertrauens und ein 
Ansporn, die Arbeit in unserer Ge-
meinde weiterhin mit voller Ener-
gie anzugehen. Die erste Teilnah-
me an einer Gemeinderatswahl 
nach zwei Jahren im Amt war 
in der Tat eine spannende und 
lehrreiche Erfahrung. Ich durfte 
wieder einmal sehr intensiv er-
leben, wie unterschiedlich und 
vielfältig die Stimmen und Er-
wartungen unserer Bürgerinnen 
und Bürger sind. Dabei gab es 
Momente intensiven Austauschs 
und auch Zeiten, in denen ich mir 
sicher sein musste, dass ich allen 
Ansprüchen gerecht werde. Diese 

Herausforderung hat mir jedoch 
gezeigt, wie wichtig der direkte 
Dialog ist. Insgesamt hat mich 
dieser Prozess bereichert und mo-
tiviert, weiterhin mit Offenheit 
und Engagement für die Belange 
unserer Gemeinde einzustehen.“

Welche Botschaft der Wäh-
lerinnen und Wähler nimmst 
du dir aus der Wahl für deine 
neue Amtszeit mit?  
Bärbel Stockinger: „Bei all der 
Unterschiedlichkeit in den indi-
viduellen Bedürfnissen der Bad 
Erlacherinnen und Bad Erlacher 
ist eines völlig klar: weiterhin so 
offen und ehrlich kommunizieren 
wie ich es immer getan habe. 
Ein Anliegen eines Bürgers zu 
verneinen ist oft nicht leicht, 
aber unbedingte Ehrlichkeit und 
Offenheit hinsichtlich der Ent-
scheidungen und Tätigkeiten in 
der Gemeinde sind und bleiben 
das Wichtigste.“

Du bist im Dezember 2022 ins 
Amt gekommen – was hast du 
in diesen letzten zwei Jahren 
besonders geschätzt und 
wünschst du dir auch für die 
nächsten Jahre?  
Bärbel Stockinger: „Die Viel-
falt der Aufgaben, der direkte 
Kontakt mit den Bad Erlache-
rinnen und Bad Erlachern sowie 
die Chance, Positives für unsere 
Gemeinde zu bewirken, erfüllen 
mich mit Dankbarkeit und gro-
ßem Respekt. Ich wünsche mir 
für die nächsten Jahre, dass die 
Bürgerinnen und Bürger weiter-
hin das Gefühl haben, mit allem 
zu mir kommen zu können. Seien 
es persönliche Probleme, bei 
denen man als Bürgermeisterin 
versucht so gut wie möglich zu 
helfen, kleine Ideen für Verbes-
serungen in der Gemeinde oder 
größere Projekte. Das Gemeinde-
amt steht allen offen und ich bin 
jederzeit gerne Ansprechpartne-
rin.“ ©
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B Ü RG E RSE R V IC E

Amtszeiten und 
Sprechstunden

Marktgemeinde Bad Erlach  
Fabriksgasse 1, 2822 Bad Erlach 
Telefon: 02627/48214 
Fax: 02627/48232 
Web: www.baderlach.gv.at  
E-Mail: gemeinde@baderlach.gv.at 

Amtszeiten  

Montag: 08.00—12.00 Uhr  

und 13.00—19.00 Uhr  

Dienstag: 08.00—13.00 Uhr 

Mittwoch: kein Parteien- 

verkehr  

Donnerstag: 08.00—16.00 Uhr 

Freitag: 08.00—12.00 Uhr 

Sprechstunden  

Bürgermeisterin  

Bärbel Stockinger 

Montag: 16.00—18.00 Uhr  

Dienstag: 09.00—11.00 Uhr

Bausprechstunden 

Der Bausachverständige  

Ing. Matthias Scheibenreif 

steht Bauwerbern an den 

dafür vorgesehenen Terminen 

im Gemeindeamt Bad Erlach 

zur Verfügung. Voranmeldung 

unbedingt erforderlich:  

Telefon: 02627/48214 

E-Mail: hauer@baderlach.gv.at 

Notarsprechstunde 

Die nächsten kostenlosen 

Sprechstunden des Notars 

Mag. Herbert Taschner sind 

jeweils ab 18.00 Uhr: 07.04. | 

05.05. | 02.06.

Infos: Mag. Herbert Taschner |  

Öffentlicher Notar | Haupt-

platz 26, 2700 Wiener Neu-

stadt | Telefon: 02622-22 134 |  

Fax: DW 18 | E-Mail:  

office@notartaschner.at

BÜRGERME ISTER IN IM INTERV IE W

Bad Erlach schaffen

Mit einem neuen Gemeinde-
rat beginnt auch eine neue 
Arbeitsphase. Welche The-
men möchtest du prioritär 
angehen? 
Bärbel Stockinger: „Die große 
Herausforderung wird es in den 
nächsten Jahren sein mit der 
schlechten finanziellen Ausgangs-
lage mit der alle Gemeinden in 
ganz Österreich kämpfen, den-
noch etwas bewirken zu können. 
Wir werden laufend die Sanie-
rung und Verbesserung unserer 
Infrastruktur vorantreiben. Ein 
Thema,dem wir uns in den letzten 
zwei Jahren gewidmet haben und 
das uns weiterhin beschäftigen 
wird. Wir wollen zudem passende 
Voraussetzungen für ein medizini-
sches Versorgungszentrum schaf-
fen, indem sich hoffentlich neben 
unserem bestehenden Kassenarzt 
ein weiterer niederlassen wird 
und Platz für weitere medizini-
sche Versorgung bieten soll, wie 
etwa Wundmanager, Hebammen 
oder verwandte Berufe. Noch in 
diesem Sommer bzw. Herbst soll 
auch die Entscheidung über die 
Zukunft unseres Ortszentrums 
fallen. Wie auch im Bürgerbe-
teiligungsverfahren entschieden, 
ist es uns wichtig einen grünen 
Treffpunkt für alle Generationen 
zu schaffen.“

Wie möchtest du die Zusam-
menarbeit im Gemeinderat 
gestalten, gerade wenn 
unterschiedliche politische 
Meinungen aufeinandertref-
fen? 
Bärbel Stockinger: „Ich lege 
größten Wert auf unterschied-
liche Meinungen. Jeder von uns 
hat, je nach seinen Lebenserfah-

rungen und seinem persön-
lichen Umfeld unterschiedliche 
Sichtweisen. Der Gemeinderat 
trifft Entscheidungen für den 
gesamten Ort. Desto mehr unter-
schiedliche Ideen und Meinungen 
also im Vorfeld einer Entschei-
dung diskutiert und abgewogen 
werden, umso besser wird die 
Entscheidung sein, die dann ge-
troffen wird. Ich hoffe, dass dies 
alle Fraktionen im Gemeinderat 
so sehen und wir in den nächsten 
fünf Jahren gemeinsam viel Gu-
tes für unsere Heimatgemeinde 
erreichen können.“

Welches Motto soll die 
nächsten fünf Jahre eine 
Arbeit begleiten? 
Bärbel Stockinger: „Als ich vor 
zwei Jahren das Amt der Bürger-
meisterin angetreten bin, haben 
wir uns drei Leitlinien zur Aufga-
be gemacht. Bad Erlach bleibt in 
Bewegung. Miteinander sind wir 
Bad Erlach. Gemeinsam schaffen 
wir es weiter. Das wird auch 
mein Motto für die nächsten fünf 
Jahre sein.“

Was wünschst du dir von den 
Bürgerinnen und Bürgern für 
die gemeinsame Weiterent-
wicklung der Gemeinde Bad 
Erlach? 
Bärbel Stockinger: „Mir ist es 
ein großes Anliegen, dass jede 
und jeder die Möglichkeit nutzt, 
sich mit Ideen und Engagement 
einzubringen. Bad Erlach lebt 
vom Miteinander. Ein offener 
Austausch und das gegenseitige 
Aufeinander-Zugehen sind ent-
scheidend, um das große Ganze 
im Blick zu behalten und Bad 
Erlach aktiv mitzugestalten.“ 

„Mit-
einander 
sind wir 
Bad  
Erlach!“
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GGR Bernhard 
Treibenreif 
 
Jagdausschuss, 
Verein Bucklige 
Welt-Regionalent-
wicklung, Musik-
schulverband

GGR Christoph 
Stelzer 
 
Pitten-Wasserve-
band, Infrastruk-
tur, Grundver-
kehrskommission

GGR Andrea 
Engelschall 
 
Umweltgemeinde-
rätin

GGR Franz Hauck

Leitha-Wasserver-
band, Wahlwesen, 
Mittelschul-
gemeinde, MSG 
Pitten, Sonder-
schule

GGR Reinhard 
Piribauer

GR Birgit Barth 
 
Bildungsgemein-
derätin, Polytech-
nische Schule

GGR Jennifer 
Retzer 
 
Hundewesen

GR Mustafa 
Halilovic 
 
Jugendgemeinde-
rat, Vorsitzender 
Kindergarten- und 
Volksschulaus-
schuss

GR Sabine Hauer 
 
BHW Bildungs- 
und Heimatwerk

GR Christian 
Rädler 
 

GR Gerald Steu-
rer-Pernsteiner 
 
Klima-, Mobilität- 
und Energiebeauf-
tragter

GR Edeltraud 
Kornhofer 
 
Vorsitzende  
Sozialausschuss

GR Thomas Smith 
 
Zivilschutzbeauf-
tragter

GR Daniela 
Wallner 
 

GR Roman 
Salomon

Amphibienschutz

GR Michael Luef GR Roman Lehner GR Gerhard 
Pascher

EU-Gemeinderat

GR Susanne 
Pascher

GR Erwin Netzl

 
Vorsitzender  
Prüfungsaus-
schuss

GR Marion 
Lampee

Der neue Gemeinderat von Bad Erlach
Vizebürgermeis-
ter Harald Wrede

Entwicklungsver-
band Industrie-
viertel, Abwasser-
verband, Bucklige 
Welt, Pitten-Was-
serverband, Sport

Bürgermeisterin 
Bärbel Stockinger

Abfallwirtschafts-
verband, Ther-
mengemeinden, 
Sportagenden

„Bad  
Erlach 
bleibt in 
Bewe-
gung.“
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Engagement für Brunn und Ziegelofen
ORTSVORSTEHER

In der konstituierenden 
Sitzung des Gemeinderates 
wurden auch Beschlüsse dazu 

gefasst, wer in den Ortsteilen 
Brunn an der Pitten und Ziegel-
ofen künftig als Ortsvorsteher 
eingesetzt wird. Für Brunn an 
der Pitten steht weiterhin Birgit 
Jeitler (kleines Foto)  zur Ver-
fügung, sie wurde dazu vom Ge-
meinderat einstimmig bestellt. 
Ebenfalls einstimmig wurde 
bestimmt, dass Marek Kocher 
als neuer Ortsvorsteher für 
den Ziegelofen fungieren wird. 
Marek Kocher ist seit 2010 in 
Bad Erlach ansässig und enga-
giert sich seit Längerem für die 
Anliegen der Bewohnerinnen 
und Bewohner. Seiner Initiative 
ist es zu verdanken, dass die 
Marktgemeinde Bad Erlach den 
Internetausbau im Ziegelofen 
fördert – mit 400 Euro Zuschuss 

für Satelliteninternet, da ein 
Glasfaseranschluss nicht mög-
lich war. Kocher stellt sich vor: 
„Hallo zusammen, ich bin Marek  
Kocher, 49 Jahre alt, verheiratet 
und Vater von drei Kindern. Als 
Ortsvorsteher stehe ich euch 
nun offiziell zur Verfügung – 
aber keine Sorge, ich verspre-
che, nicht jeden Sonntag bei 
euch auf der Matte zu stehen! 
Meine erste große Mission? Die 
Verkehrssicherheit verbessern, 
damit wir beim Überqueren der 
Straße nicht in einen Sprint-
wettbewerb mit den Autos 
gezwungen werden. Sicherheit 
geht immer vor Tempo!“ Doch 
sein Engagement reicht weiter: 
„Der Ziegelofen soll ein lebens-
werter Ort bleiben – für Fami-
lien, Senioren und alle, die hier 
wohnen. Er ist mehr als eine 
Ansammlung von Häusern – er 

ist unser Zuhause. Gemeinsam 
können wir ihn schöner, sicherer 
und lebendiger gestalten.“ 
Marek Kocher freut sich über 
Ideen und Anregungen aus der 
Bevölkerung:  
gemeinde@baderlach.gv.at. 
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Beats
CLUBBINGCLUBBING

16+ ONLY Scan for 
Tickets

▼▼▼

17. MAI 
SPORTPLATZ BAD ERLACH

Vorverkauf bei   
EVENTJET.at: € 8,– 
Abendkassa: € 10,–
Einlass ab 21 Uhr

presented by  
Freiwillige Feuerwehr Bad Erlach

www. feuerwehr-bad-erlach.at 

Der Reinerlös dient der Erhaltung der Feuerwehr  
(ABI Ostermann 0664/2861533)
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25% Sparpotential für alle Mitglieder
ERFOLGRE ICHES JA HR FÜR D IE  EEG BA D ERL ACH

Ende Februar fand im Kul-
turzentrum Hacker Haus in 
Bad Erlach die Hauptver-

sammlung der Energiegemein-
schaft EEG Bad Erlach HW1 
statt. Rund 25 Mitglieder trafen 
sich, um auf ein erfolgreiches 
Jahr 2024 zurückzublicken und 
die Zukunft der unabhängigen 
und innovativen Energiege-
meinschaft zu gestalten. „Wir 
sind stolz darauf, eine Energie-
gemeinschaft zu sein, die unab-
hängig und selbstbestimmt am 
Markt agiert. Dabei setzen wir 
mit unserem Freundschaftstarif 
gezielt auf soziale Verantwor-
tung: Eltern, Kinder und Nach-
barn von PV-Anlagenbetreibern 
profitieren enorm von unserem 
Konzept“, erklärt der Obmann 
Gerald Steurer-Pernsteiner. 
Gerade für Mitmenschen, die 
keinen Platz oder nicht das 
Geld für eine eigene PV-Anla-
ge haben, bietet sich hier die 
Möglichkeit wirklich günstig 
zu Sonnenstrom zu gelangen. 
So können Konsumenten ohne 
eigene PV-Anlage ihre Strom-
kosten um 25 % senken, da sie 
von einem günstigen Tarif pro-
fitieren und bei den Netzkos-
ten zusätzlich 5 Cent pro kWh 
sparen. Einspeiser wiederum er-
halten über das Jahr gerechnet 
25 % mehr für das Einspeisen 
als der übliche Vergleichswert 
bei anderen Energieversorgern. 

„Aufgrund dieser beiden Fakto-
ren bieten wir unseren Mitglie-
dern eine Win-Win-Situation 
und jeder freut sich über eine 
Entlastung bzw. etwas mehr 
Geld im Börserl“. 

BEEINDRUCKENDES  
WACHSTUM UND AUSBLICK

Die Energiegemeinschaft hat 
im Jahr 2024 ein starkes Wachs-
tum verzeichnet: Die Anzahl 
der Anschlüsse ist von 30 Ende 
2023 auf 120 Ende 2024 ge-
stiegen. Nicht nur Bad Erlacher 
nehmen an der Energiegemein-
schaft teil, auch viele Nachbarn 
von Pitten über Klingfurth 
und Bromberg bis hin nach St. 
Egyden am Steinfeld profitie-
ren von der Energiegemein-
schaft Bad Erlach. „Wir haben 
im vergangenen Jahr 120 MWh 
Strom gehandelt und die Men-
ge verdoppeln können, was 
dem Energiebedarf von etwa 
40 Haushalten entspricht. Das 
zeigt, wie gut unser Konzept 
angenommen wird“. 

TEILNAHME UND  
BERECHTIGUNG

Interessierte können sich 
der Energiegemeinschaft 
anschließen, wenn sie am 
Umspannwerk Hohe Wand an-
geschlossen sind. Die konkrete 
Überprüfung und weitere 
Details sind auf der Home-

page beschrieben: https://
www.baderlachenergie.at/
faq. Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, die rund 
um die Oberfeldgasse oder 
Rosaliastraße wohnen, können 
aufgrund dieser technischen 
Einschränkung auf ein Um-
spannwerk leider nicht teil-
nehmen.  
Mit diesen positiven Ent-
wicklungen sieht die EEG Bad 
Erlach HW1 optimistisch in die 
Zukunft. „Unsere Mission bleibt 
klar: Eine Energiegemeinschaft, 
die Unabhängigkeit, Innova-
tion und fairen Stromhandel 
vereint.“ Leider ist das Thema 
Stromkosten ein Thema, über 
das man nicht gerne spricht und 
das für viele kompliziert wirkt, 
es lohnt sich aber ein Gespräch 
oder Telefonat mit uns oder 
einem der Mitglieder zu führen. 
Weitere Details  www.baderla-
chenergie.at 

Im Kulturzentrum 
Hacker Haus fand 
die Hauptver-
sammlung der 
Energiegemein-
schaft EEG Bad 
Erlach HW1 statt.
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An den beiden Linien können Kinder an den ausge-
schilderten Haltestellen zu der Gruppe dazustoßen 
und den Weg zur Schule gemeinsam gehen.

BLUMENWEG (Linie 1)

07:30 Formbachergasse
07:35 Untere Wiesengasse
07:45 Volksschule

STORCHENWEG (Linie 2)

07:25 Bahngasse
07:35 Kreuzung Linker Mühlweg / Haydengasse
07:40 Rechter Mühlweg
07:45 Volksschule
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 Schul
GehBus 

UNSER

SCHULWEG:

GEMEINSAM,

BEWUSST,

GESUND.
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SCHULGEHBUS-LINIEN 

ZUR VS BAD ERLACH

7:30 h

7:35 h

7:45 h

Gemeinsam sicher zur Schule
SCHULGEHBUS

Was ist ein SchulGehBus? 
Ein SchulGehBus ist eine Grup-
pe von Kindern, die auf einer 
bestimmten Wegstrecke, zu 
bestimmten Uhrzeiten, beglei-
tet von einer Aufsichtsperson, 
gemeinsam zur Schule geht. 
Diese folgt einer vereinbarten 
Route und holt die Kinder zu 
den angegebenen Zeiten an 
abgesprochenen und entspre-
chend beschilderten Haltestel-
len ab. 
 
Die SchulGehBus-Begleitper-
sonen machen die Kinder auf 
kritische Punkte entlang der 
Wegstrecke aufmerksam und 
trainieren verkehrssicheres 
Verhalten. Nach einiger Zeit 
sind die Kinder in der Lage, den 
Schulweg selbst zurückzule-
gen. Ziel ist es, dass die Gruppe 
bestehen bleibt und die Kinder 
selbstständig miteinander in 
die Schule gehen.

Vorteile vom SchulGehBus

	— Bewegung an der frischen 
Luft hilft beim Lernen. Laut 
wissenschaftlichen Unter-
suchungen haben Kinder, 
die zu Fuß unterwegs sind 
bessere Lernergebnisse!

	— Verringerung des Ver-
kehrs rund um die Schule, 
Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit, Förderung der 
selbstständigen Mobilität

	— Entlastung der Eltern.
	— Umwelt und Klima schonen
	— Gemeinschaftserlebnis
	— Kostenloses Angebot, das 

Spaß macht.

Tipps für ein gutes Gelingen 
Damit der SchulGehBus 
funktioniert, braucht es eine 
verlässliche Partnerschaft 
zwischen Schulleitung, Kindern 
und Eltern, die oftmals die 

SchulGehBus-Begleitpersonen 
stellen.

	— Pünktlichkeit an der Schul-
GehBus-Haltestelle. Der 
SchulGehBus kann nicht 
warten.

	— Gehen in der Zweierreihe 
und auf dem Gehsteig.

	— Überqueren der Straße nur 
an den dafür vorgesehenen 
Stellen.

	— Ruhig gehen und einander 
nicht schubsen.

	— Achten auf angemessene 
Kleidung, die gut sichtbar 
ist und bei schlechtem Wet-
ter nicht nass wird, damit 
man nicht friert.

Die genauen Zeiten finden Sie 
auf der Übersicht unten sowie 
an den jeweiligen Haltestellen-
tafeln, deren  Standorte eben-
falls am Plan zu finden sind.  
Unser Schulweg: Gemeinsam, 
bewusst, gesund.  

„Mach 
mit!“
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Am 14. und 15. Juni 2025 
lädt Bad Erlach zum 
traditionellen Kirtag und 

bietet ein abwechslungsreiches 
Programm für Jung und Alt. 
Den Auftakt macht am Samstag 
das Kirtag-Clubbing der Jugend-
initiative im Kulturzentrum 
Hacker-Haus – mit DJ-Sounds 
und Party-Stimmung. Wer es 
gemütlicher mag, genießt vorab 
Live-Musik der Nachwuchsband 
Out of Order beim Dorfheuri-
gen. 
Der Sonntag beginnt feierlich 
mit der Messe zu Ehren des Hl. 
Antonius von Padua, begleitet 
vom Kirchenchor. Danach sorgt 
die Pittentaler Blasmusik beim 
Frühschoppen für beste Unter-
haltung, während Bürgermeis-
terin Bärbel Stockinger den offi-
ziellen Bieranstich vornimmt.  
Rund um die Dorfladenbox er-
wartet die Besucherinnen und 
Besucher ein buntes Programm 
mit traditionellen Darbietungen 
der Franz Schubert-Regionalmu-
sikschule, der Volkstanzgruppe 
und vielen weiteren Künstlern. 
Zahlreiche Aussteller bieten 
handgefertigte Schätze, ku-

Tradition, Musik und Genuss  
für die ganze Familie

linarische Köstlichkeiten und 
kunstvolle Handarbeiten: von 
Schmuck, Spielzeug und Ge-
würzen über Wildspezialitäten 
und Antipasti bis hin zu frischen 
Blumenarrangements. Für den 
herzhaften Genuss sorgen frisch 
zubereitete Langos und Pizza. 
 
Weitere Höhepunkte für Jung 
und Alt:

	— Tag der offenen Tür im 
MehrRaum: Kreative kön-
nen hier an einem Töpfer-
workshop teilnehmen.

	— Schaudrucken in der Druck 
Kunst Werkstatt: Histo-
rische Druckpressen live 
erleben.

	— Kinderbereich in der Volks-
schule: Glücksrad, Karussell, 
Entenangeln, Hüpfburg & 
mehr.

	— Alpaka-Stand: Die flauschi-
gen Tiere dürfen gefüttert 
und gestreichelt werden.

 
Mehr Informationen zum voll-
ständigen Programm gibt es 
demnächst auf der Website der 
Gemeinde. 

A NTON IUS-K IRTAG

FRAUEN-KLEIDER-Tauschparty. Am 8. März 2025 (Weltfrauentag) verwandelte sich das Kulturzentrum Hacker Haus in eine lebendige 
Austauschplattform für modebewusste und umweltbewusste Frauen. Die Veranstaltung FRAUEN-KLEIDER-Tauschparty organisiert von 
der Initiative Familienfreundliche Gemeinde, lockte zahlreiche Besucherinnen an, die in entspannter Atmosphäre Kleidung, Schmuck, 
Taschen und Schuhe tauschten. Dabei war das Motto „Feiere dich als Frau, gemeinsam mit anderen Frauen“ besonders spürbar. 

Kirtag 
mit vielen 
Attrak-
tionen
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Bei der Aktion „(M)ein Herz 
für Bad Erlach“ sollen 
Menschen, die sich in Bad 

Erlachs Vereinen besonders en-
gagieren oder sich auf andere 
Art und Weise für das Dorfle-

ben einsetzen, bewusst vor den 
Vorhang geholt werden.  
In dieser Ausgabe stellen wir 
Adele Tauchner vor.  
Möchten Sie uns jemand vor-
schlagen, der sich besonders 

(M)ein Herz für Bad Erlach – 
wir lieben Ehrenamt

EHREN AMT VOR DEN VORH A NG

ADELE TAUCHNER setzt sich seit vielen jahren ehren-
amtlich besonders am Waldfriedhof von Bad Erlach ein. 
Mit Harke und Gießkanne zeigt sie vollen Einsatz für ge-
pflegte Gräber und Blumen und leistet damit eine große 
Unterstützung für die Bauhofmitarbeiter der Gemeinde 
Bad Erlach. Mit 80 Jahren, ist sie regelmäßig vor Ort, um 
Unkraut zu jäten und Pflanzen zu gießen.Doch nicht nur 
am Friedhof war und ist ihr Engagement spürbar. Zehn 
Jahre lang führte sie die Kantine am hiesigen Tennisplatz 
und half bei zahlreichen Festen und Veranstaltungen 
mit. Als Frau des ehemaligen Vizebürgermeisters Adolf 
Tauchner war es für sie immer wichtig, aktiv am Gemein-
deleben teilzunehmen. Ihr Einsatz zeigt, wie wertvoll frei-
willige Arbeit für das Zusammenleben in einer Gemeinde 
ist. ©

 Z
VG

für unsere Gemeinde Bad Er-
lach engagiert? Dann schreiben 
Sie uns an 
presse@baderlach.gv.at 
oder rufen Sie uns an unter 
02627/48214.  

Seit kurzem gibt es in Bad 
Erlach eine Arbeitsgruppe 
Umwelt, die sich künftig 

intensiv mit Themen rund um 
den Naturschutz und die Bio-
diversität befassen wird. Ein 
besonderer Fokus liegt auf der 
Unterstützung des Klimabünd-
nis-Arbeitskreises der Ther-
mengemeinden, um geeignete 
Flächen für den Biotopverbund 
zu finden und damit die Natur in 
unserer Region zu stärken.

WAS IST EIN  
BIOTOPVERBUND?

Der Biotopverbund spielt eine 
entscheidende Rolle für den 
Erhalt der Artenvielfalt. Durch 
gezielte Maßnahmen wie das 
Anlegen von Hecken, Blühstrei-
fen, Gewässern oder Korri-
doren können sich Tiere und 

Gemeinde stärkt Biotopverbund

Pflanzen besser ausbreiten und 
auf veränderte klimatische Be-
dingungen reagieren. Gleichzei-
tig hilft der Biotopverbund, die 
zunehmende Zerschneidung 
der Landschaft zu reduzieren.

IHRE BEOBACHTUNGEN  
SIND GEFRAGT!

Um wertvolle Flächen und 
bedrohte Arten besser zu 
schützen, ist die Bevölkerung 

aufgerufen, aktiv mitzuwirken! 
Wenn jemand Tiere wie Feuer-
salamander oder bestimmte 
Pflanzen entdeckt, die früher 
häufiger vorgekommen sind 
und die es heute kaum mehr 
gibt, freut sich die Arbeitsgrup-
pe rund um die Gemeinderäte 
Andrea Engelschall, Daniela 
Wallner und Gerald Steurer-
Pernsteiner um Infos dazu an 
gemeinde@baderlach.gv.at.

Bei einem kürzlich 
stattgefundenen 
Vortragsabend 
wurde näher 
erläutert, wie 
jeder Einzelne 
zum Schutz und 
zur Vernetzung 
der Lebensräume 
beitragen kann.
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Ist in Ihrem Grätzel, in Ihrer 
Straße oder in Ihrer Siedlung 
in diesem Jahr ein gemeinsa-

mes Fest mit den anderen Be-
wohnerinnen und Bewohnern 
geplant? Oder bringen wir Sie 
damit gerade auf die Idee ein 
ebensolches zu organisieren? 
Wie auch immer: Die Markt-
gemeinde Bad Erlach rund 
um Bürgermeisterin Bärbel 

Gemeinde unterstützt auch  
2025 bei Festen in Siedlungen

DORFGEME INSCH A F T

Stockinger möchte solche 
Initiativen auch heuer wieder 
unterstützen. „Wir übernehmen 
die Veranstaltungsmeldung 
und stellen je nach Wunsch und 
Bedarf Heurigengarnituren, 
Verlängerungskabel oder einen 
Kühlschrank zur Verfügung“, so 
die Einladung der Bad Erla-
cher Ortschefin. Damit nicht 
genug: „Obendrein sponsern 

wir seitens der Gemeinde auch 
für jedes dieser Feste eine Kiste 
Bier samt Knabbergebäck.“  
 
Wie funktioniert‘s: Melden Sie 
sich einfach am Gemeindeamt, 
wenn Sie Termin und Ort für 
Ihr Fest fixiert haben - die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
unterstützen dann gerne bei 
allem Weiteren. 

GAS  -  WASSER  -  HEIZUNG 
 

                                                                     Christian 

 

         F R E I L E R  
2822 Bad Erlach, Wr. Neustädter Straße 9 

02627 / 82295 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG

Ende Februar fand in 
Lanzenkirchen der 
erste „Stammtisch zum 

Erfahrungsaustausch für 
pflegende Angehörige“ statt. 
Die Pflegekoordinatorinnen 
DGKP Bianca Kager und DGKP 
Tanja Wagenhofer hatten 
dieses gemeindeübergreifende 
Projekt ins Leben gerufen, um 
Bürgerinnen und Bürgern aus 
Lanzenkirchen, Bad Erlach und 
Walpersbach eine Plattform 
für Austausch und Information 

Pflegestammtisch 
war voller Erfolg

zu bieten. Im Mittelpunkt stand 
das Kennenlernen sowie das 
Sammeln von Anregungen für 
zukünftige Treffen. Die Teilneh-
menden nutzten die Gelegen-

heit für einen regen Austausch, 
und die positiven Rückmeldun-
gen bestätigten den Bedarf 
an diesem Format. Mehr Infos 
dazu folgen bald. 

„Haben 
Sie ein 
Fest in 
Ihrer 
Siedlung 
geplant?“
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WOH ER KOMMEN U N SER E S T R A S SEN N A MEN?

Formbachergasse

Nach der Grafschaft Formbach benannt, die durch Heirat im 11. und 12. Jahrhundert Besitz-
tümer in der Gegend um Erlach erlangte. 

Im Kulturzentrum Hacker Haus 
in Bad Erlach nahm Florian 
Grasel die zahlreichen Be-

sucherinnen und Besucher mit 
auf eine spannende Reise durch 
eine der härtesten Herausfor-
derungen im Trailrunning: die 
La Petite Trotte à Léon. Der ins-
pirierende Vortrag bot faszinie-
rende Einblicke in die mentalen 
und körperlichen Hürden eines 
Extremrennens. Besonders ein-
drucksvoll waren die Schilderun-
gen von Momenten, in denen 
der Körper an seine Grenzen 
stößt – und die mentale Stärke, 
die es braucht, um dennoch wei-
terzumachen. Unterstützt durch 
beeindruckende Bilder und 
persönliche Anekdoten, wurde 
das Abenteuer für das Publikum 
lebendig. Die mitreißende At-
mosphäre und die authentische 
Erzählweise begeisterten die 
Zuhörerinnen und Zuhörer. 

Florian Grasels Lauf ans Limit

In Zeiten knapper werdender Ressourcen 
gewinnt nachhaltiges Handeln immer mehr an 
Bedeutung. Das Reparatur Café setzt genau 

hier an: Statt defekte Gegenstände einfach zu 
entsorgen, wird ihnen mit handwerklichem Ge-
schick neues Leben eingehaucht. Gemeinsam 
mit freiwilligen Helferinnen und Helfern können 
defekte Elektrokleingeräte, EDV-Geräte, Nähma-
schinen, Spielzeug und vieles mehr repariert wer-
den. Kaffeeautomaten können leider nicht mehr 
angenommen werden. Die nächsten Termine des 
Reparatur-Cafes im Kinderfreundhaus: 05.04. | 
03.05. | 07.06.(09.00 bis 11.00 Uhr).

Reparieren statt wegwerfen
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Regionale Produkte 
von Partnerbetrieben 
aus Bad Erlach 
und Umgebung

› › Einkauf PER APP

› › Bequem mit  

    KARTE BEZAHLEN

› › Mehr als  
    1.000 PRODUKTE     
    VON ÜBER 70  
    regionalen 
    Partnerbetrieben

› › Montag 
    bis Sonntag     
    0-24H 
    GEÖFFNET

FRAGEN? 
bad-erlach@dorfladenbox.com
+43 664 886 528 58
Jeden Mittwoch & Samstag von 9-11 Uhr 
sind wir für euch vor Ort

Hier geht‘s  
zur App: 

DORFLADENBOX Bad Erlach

Im alten Spritzenhaus
Prof. Sepp Buchner Platz 2

Digitale Technologien 
sind längst Teil unseres 
Alltags – doch für viele 

Seniorinnen und Senioren bleibt 
der Umgang mit Smartphone, 
Internet und Apps eine Heraus-
forderung. Genau hier setzte 
der Workshop „Digital Fit im 
Alter“ an, der im Jänner im 
Kulturzentrum Hacker Haus in 
Bad Erlach stattfand. Der inter-
aktive Workshop richtete sich 
an ältere Menschen, die sicherer 
im digitalen Raum werden woll-
ten. Im praxisnahen Workshop 
lernten die Teilnehmer:innen, 
wie sie Smartphones und Tab-
lets optimal anpassen, sichere 
E-Mail-Konten einrichten und In-
formationen im Internet richtig 
bewerten. Besonders gefragt 
war die Einführung in What-
sApp, mit der sich viele endlich 
sicher mit Familie und Freun-

Workshop: Digitalfit im Alter

den austauschen konnten. Ein 
weiteres zentrales Thema war 
der Schutz vor Online-Betrug, 
bei dem die Teilnehmer:innen 
lernten, Phishing-Angriffe zu 
erkennen und ihre Privatsphäre 
im Netz zu schützen. 
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BEZAHLTE EINSCHALTUNG

Unser Neujahrsempfang
Anfang Jänner fand im 

Kulturzentrum Hacker 
Haus der dritte Neu-

jahrsempfang statt. Der Abend 
würdigte herausragendes 
Unternehmertum und ehren-
amtliches Engagement. Die Ge-
meinderäte Christoph Stelzer 
und Gerald Steurer-Pernsteiner 
präsentierten aktuelle Projekte 
und betonten die enge Zu-
sammenarbeit von Wirtschaft, 
Ehrenamt und Gemeinde als 
Schlüssel für Bad Erlachs positi-
ve Entwicklung. Ein besonderer 
Höhepunkt des Abends war die 
Präsentation der List General 
Contractor GmbH - unter dem 
Motto „Was so alles hinter dem 
Sportplatz passiert...“ gewähr-
ten die beiden Geschäftsführer 
faszinierende Einblicke in ihre 
beeindruckenden internationa-
len Projekte. Emotional wurde 
es bei der Verleihung der 
Auszeichnung „Mein Herz für 
Bad Erlach“, bei der engagierte 
Bürgerinnen und  Bürger sowie 
Vereine für ihre Verdienste ge-
ehrt wurden. Bürgermeisterin 
Bärbel Stockinger überreichte 
als Zeichen der Anerkennung 
liebevoll gestaltete Holzher-
zen.Musikalisch begleitet wur-
de der Abend vom Violintrio 
der Franz-Schubert-Regional-
musikschule unter der Leitung 
von Franz Pobenberger. 
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Chris Aflenzer, Founder & Trainer
 

Fabriksgasse 15, 2822 Bad Erlach
0650 / 545 33 21  I  christian.aflenzer@gmx.at   I   www.newcircle.at

NEW CIRCLE - 
 

das Gesundheits- und Rückenstudio 
in Bad Erlach für Bad Erlach.

SPEZIAL-ANGEBOT für alle Bad Erlacher:
Austestung: 
Training:         

EUR 100,- (statt 120,-)
EUR 80,- / Monat (statt 90,-)

“Egal ob jung oder alt, sportlich oder nicht – 
wir begleiten und betreuen dich persönlich auf einen
neuen Weg zu mehr Gesundheit, Fitness und
mentaler Stärke.” 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG
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Wie wohl fühlst du dich in deinem Heimatort Bad Erlach?

Wie stark interessierst du dich für die Entwicklungen in Bad Erlach?

Sehr wohl Schon wohl

ALLGEMEINES

Eher wenig wohl Gar nicht wohl

Stark Mittel Wenig Überhaupt nicht

Hast du schon einmal an gemeindebezogenen Aktivitäten oder Projekte bzw. Veranstaltungen
teilgenommen?

Ja

Nein

Welche? ___________________________________________

Welche der folgenden Sport- und Freizeitmöglichkeiten nutzt du regelmäßig in Bad Erlach?

FREIZEITANGEBOTE

Tennisplätze Fußballplatz Volleyballplatz Kulturveranstaltungen

Radwege Fitnessstudio Turnsaal Lauf- und Walkingstrecken

Therme FunCourt Jugendzentrum Veranstaltungen (Bsp. Kirtag)

Gastronomie Wald und
Grünflächen

kreative
Aktivitäten

Andere____________________

Ich bin Mitglied bei folgendem
Verein __________________________

Ich verbringe meine Freizeit nicht in Bad Erlach.

Welche zusätzlichen Freizeitangebote wünschst du dir in Bad Erlach?

Geschlecht

Jugendfragebogen 2025

Alter

Wohnort (Ortsteil)

Bad Erlach bietet dir bereits viele Möglichkeiten – aber was fehlt noch? Was findest du besonders cool,
und was würdest du dir für die Zukunft wünschen? Damit deine Wünsche Wirklichkeit werden können,
brauchen wir deine Ideen.
Wenn du zwischen 12 und 25 Jahre alt bist, dann nimm dir ein paar Minuten Zeit und füll unseren
Fragebogen aus. Du kannst ihn direkt im Gemeindeamt Bad Erlach (Fabriksgasse 1 | 2822 Bad Erlach)
abgeben oder digital ausfüllen – einfach den QR-Code scannen und loslegen!

DEINE MEINUNG ZÄHLT - GESTALTE BAD ERLACH MIT!

Mach mit und hilf uns Bad Erlach weiter in Bewegung zu halten!
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Auf welchen Wegen hältst du dich über Neuigkeiten in Bad Erlach auf dem Laufenden?

Gemeindezeitung Gemeindehomepage

KOMMUNIKATION & INFORMATION

Gem2Go-App

Freunde & Familie Andere:____________________________________________________

Kennst du die Jugendseiten in der Gemeindezeitung?

Ja Nein

Welche Kommunikationswege würdest du dir von der Gemeinde wünschen?

Soziale Medien

Möchtest du gerne an Entscheidungen der Gemeinde teilhaben oder sogar bei einzelnen Projekten
mitarbeiten?

BETEILIGUNGSMÖGLICHKEITEN

Ja Nein

Welche Formen der Beteiligung würdest du dir wünschen?

Kennst du...

die Bildungsförderung (Lehrabschluss oder Matura mit ausgezeichnetem Erfolg, Studiumsabschluss)?

die Jugendberatung? den Jugendgemeinderat?

die Jugendinitiative bzw. das Jugendzentrum?

BESTEHENDES & ZUKÜNFTIGES

Welche Veränderungen oder Projekte würdest du dir für Bad Erlach in den nächsten Jahren wünschen?

Wie bewertest du die öffentlichen Verkehrsanbindungen in Bad Erlach?

Sehr gut Gut

INFRASTRUKTUR & MOBILITÄT

Ausreichend Schlecht

Kennst du...

das Anrufsammeltaxi (AST)? das E-Car-Sharing? die Gehzeit.Karte?

VIELEN DANK FÜRS MITMACHEN!



1 9B A D  E R L A C H A P R I L  2 0 2 5

W I R T S C H A F T

HOCHDRUCK

TIEFDRUCK

LETTERPRESS

ZEICHNUNG
BUCHBINDEN

Nimm dir Zeit 
für Begegnung & gestalterischen Austausch mit Gleichgesinnten

inmitten einer historischen Druckwerkstatt

Dorfgasse 29 | 2822 Bad Erlach
Tel.: +43 664 107 20 77

office@druck-kunst-werkstatt.at
www.druck-kunst-werkstatt.at

BEZAHLTE EINSCHALTUNG

In der DRUCK KUNST WERK-
STATT in der Dorfgasse 29, 
begegnen sich gleichgesinnte 

Künstler und Künstlerinnen, 
Kreative, leidenschaftliche 
Zeichner und Zeichnerinnen 
und vor allem Druckbegeisterte 
zum gestalterischen Austausch. 
Inmitten historischer Druck-
maschinen und Druckerpressen 
finden sie sich regelmäßig 
zusammen, um im Rahmen von 
Einzel- und Gruppen Workshops 
miteinander zu werken. Es wird 
dazu ein abwechslungsreiches 
und qualitätsvolles Workshop 
Programm für Buchbinden, 
Papierschöpfen, Zeichnen, 
Drucktechniken wie Linolschnitt 
und Radierung und sogar 
LEGO-Print angeboten. Wie zu 

Lebendiges Kulturerbe: in der  
DRUCK KUNST WERKSTATT in Bad Erlach

Gutenbergs Zeiten, kann aber 
auch mit Klischees, Bleilettern 
und Plakatbuchstaben ge-
arbeitet werden, was schon 
einige „Freunde der Schwarzen 
Kunst“ sehr begeistert hat. Um 
sich einen Ein- und Überblick zu 
ermöglichen, lädt die DRUCK 
KUNST WERKSTATT am 1. Mai 
2025 im Zuge des Museums-
frühling Niederösterreich 2025 
unter dem Motto „Hereinspa-
ziert!“ zu einem Besuch herzlich 
ein. Es wird an diesem Tag ein 
Schaudrucken veranstaltet und 
die Besucherinnen und Besu-
cher können sich im Drucken 
einer Postkarte selbst versu-
chen. Weitere Informationen 
und aktuelle Termine gibt es auf  
www.druck-kunst-werkstatt.at. 

HERE INSPA Z IERT !
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Mit dem Genussladen 
„B & B“ bringt Bernd 
Brandstätter kulina-

rische Vielfalt in seine Heimat-
gemeinde Bad Erlach. Der erfah-
rene Gastronom, der bereits in 
Wiener Neustadt erfolgreich 
war, setzt in den Räumlich-
keiten des ehemaligen Welt-
ladens (Kulturzentrum Hacker 

B&B: Paradies für Feinschmecker
Haus) auf eine feine Auswahl an 
internationalen Spezialitäten 
und regionalen Weinen. Das 
Sortiment des „B & B“ ist ebenso 
vielseitig wie erlesen: Mehr als 
40 verschiedene Weine, ita-
lienisches und belgisches Bier, 
Gin, Rum und Whiskey sowie 
mediterrane Delikatessen laden 
zum Genießen ein. Neben dem 

Verkauf hochwertiger Produkte 
soll der Genussladen auch ein 
Ort für Veranstaltungen wer-
den: „Ich plane Verkostungen 
und kulinarische Events, die den 
Genuss mit einem geselligen Er-
lebnis verbinden.“  Der Genuss-
laden „B & B“ ist mittwochs und 
freitags von 18.00 bis 22.00 Uhr 
geöffnet. 

Bernd Brand-
stätter (Mitte) mit 
Vizebürgermeister 
Harald Wrede und 
Bürgermeisterin 
Bärbel Stockinger 
bei der Eröffnung 
des B&B.

©
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Vintage-Café: Wo Kaffee  
auf Nostalgie trifft

UNTERNEHMERPORTR ÄT

Ein Schritt ins Vintage-
Café – und die Hektik des 
Alltags bleibt draußen. Die 

liebevoll dekorierten Räume 
erinnern an ein nostalgisches 
Wohnzimmer: Antike Kaffee-
hausutensilien, verspielte 
Accessoires und stimmungsvol-
le Dekorationen schaffen eine 
warme, einladende Umgebung. 
Man entdeckt so viele Details, 
dass man fast vergisst zu be-
stellen. 
Warum ein Café im historischen 
Bahnhofsgebäude von Bad 
Erlach? „Wir wollten immer ein 
altes Gebäude mit Charakter 
– hier hat einfach alles ge-
passt,“ erzählt Gastgeber Mario 
Schatzer. Das Konzept kommt 
an: Stammgäste und Besucher 
der nahegelegenen Reha-An-
stalten kokon und Lebens.Med 
Zentrum Bad Erlach schätzen 
das besondere Ambiente und 
die ausgezeichnete Küche.

REGIONALE QUALITÄT &  
FAMILIÄRE HERZLICHKEIT

Ein Erfolgsrezept des Cafés ist 
die hochwertige, regionale Kü-
che. „Alles kommt von Bauern 
aus der Umgebung – nichts 
aus dem Großmarkt!“, betont 
Schatzer. Mehlspeisen, Eier-
speisen und ein ausgiebiges 

Frühstücksangebot sorgen für 
einen genussvollen Start in den 
Tag. Doch es ist nicht nur das 
Essen, das die Gäste begeistert 
– es ist die herzliche Atmosphä-
re.Das Café ist ein echtes Fa-
milienprojekt: Mutter Schatzer 
steht in der Küche, Sohn Ange-
lo und sein Vater kümmern sich 
um die Gäste. Ursprünglich war 
Angelo Nutzfahrzeugtechniker, 
doch mit dem Café vollzog er 
einen 180-Grad-Berufswech-
sel. „Ich glaube, das ist genau 
das Richtige für mich!“, sagt er 
zuversichtlich. Vater und Sohn 
teilen sich die Aufgaben: Der 
eine startet früh bereits um 
halb sechs, der andere kommt 
später dazu.

EIN CAFÉ MIT SEELE –  
DRINNEN WIE DRAUSSEN

Mit dem Frühjahr wächst das 
Café weiter: Ein eingezäunter 
Außenbereich ergänzt die bei-
den Innenräume. „Mein Vater 
hat ein Händchen für Dekora-
tion – jeder Tisch bekommt die 
perfekte Note!“ erzählt Angelo 
stolz. Das Vintage-Café bleibt 
seinem Konzept treu: klein, 
persönlich, charmant – ein Ort, 
der Erinnerungen weckt, wie 
das Wohnzimmer bei der Groß-
mutter.  

Angelo und Mario 
Schatzer sind 
die Gastgeber 
im Vintage-Café 
im historischen 
Bahnhofsgebäude 
von Bad Erlach.
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Tipp: Ihr Treuepass   Tipp: Ihr Treuepass   
Nach dem 10. Aufenthalt erhalten Sie einen Thermeneintritt 
derselben Kategorie gratis! Sie können wählen zwischen: 
* Thermen-Treuepass 3 Stundenkarte        * Thermen-Treuepass Tageskarte 
* Thermen-Treuepass Nachmittagskarte   * Thermen-Treuepass Abendkarte

abab € 162,- € 162,- p.P. im DZ p.P. im DZ

16+adult
s

only

Therme statt FerneTherme statt Ferne

Hotel | Therme  |  Spa - Linsberg Asia**** S  
02627/48000-330  I  therme@linsbergasia.at 
www.linsbergasia.atwww.linsbergasia.at

NEU 
Frühstücksvielfalt im Frühstücksvielfalt im 
Café Green Bamboo Café Green Bamboo 

Bereits ab 8.00 UhrBereits ab 8.00 Uhr bieten wir externen Gästen (ohne 
Eintritt) und Thermengästen neue Frühstücksvariationen, 

um genussvoll in den Tag zu starten! 
Wählen Sie Ihre Favoriten aus verschiedenen VariantenWählen Sie Ihre Favoriten aus verschiedenen Varianten, 

wahlweise mit Ei-Gerichten: 
Linsberg Frühstück, Schlemmerfrühstück, 

Käsefrühstück „Cheese Delight“, 
Green Harmony -  Veganes Frühstück, Veggie - Freshstart

 oder „Bamboo Sunrise – Frühstück für 2“. 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG

Das Thermen- und Well-
nessresort Linsberg Asia 
präsentiert sich zu Be-

ginn des Jahres 2025 in neuem 
Look. Mit gezielten Investitio-
nen wurden Hotel, Therme und 
Seminarbereich modernisiert 
und optisch aufgewertet – für 
noch mehr Wohlfühlatmosphä-
re und Komfort für Thermen- 
und Hotelgäste. Im Hotelbereich 
erstrahlen das Hotelfoyer, die 
Rezeption und der Empfangs-
bereich durch helle Farben und 
dezente Wandmalerei in neuem 
Glanz. Eine grüne Oase mit 
Fotopoint lädt zum Verweilen 
ein und setzt natürliche Akzen-
te. Die Pianobar wurde einem 
stilvollen Relaunch unterzogen, 
während die neugestalteten 
Übergangsbereiche zum Restau-
rant ein harmonisches Ambien-
te schaffen. Mit modernster 
Seminartechnik setzt das Hotel 

Linsberg Asia im neuen Glanz

& Spa Linsberg Asia neue Maß-
stäbe in der Organisation und 
Durchführung von Tagungen, 
Seminaren und Veranstaltun-
gen. Die Therme überrascht mit 
neuen Highlights: Grüne Inseln 
bringen Natur ins Interior-De-
sign, und die neue Saunabar mit 
eleganten Loungemöbeln im 
Saunabereich verbindet Stein 
und Moos zu einer einzigartigen 
Wohlfühlkulisse.  
In den kommenden Monaten 
gibt es zahlreiche Gelegen-

heiten, das neue Ambiente von 
Linsberg Asia hautnah zu er-
leben. Die Veranstaltungsreihe 
„Sushi & Mee(h)r“ im Hauben-
restaurant „das Linsberg“, die 
exklusive Linsberg Asia Sushi 
Masterclass oder die Früh-
stücksvielfalt im Café Green 
Bamboo laden zum Genießen 
und Entdecken ein. 
Die aktuellen Termine finden Sie 
im Veranstaltungskalender (Sei-
te 34/35) oder auf der Website 
www.linsbergasia.at. 

Die neue Sauna-
bar beeindruckt 
mit neuen 
Lounge-Möbeln.
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Mitte Jänner wurde im Café-Restaurant 
Sabine in Bad Erlach ein wichtiger 
Erste-Hilfe-Kurs für Notfälle mit Kindern 

abgehalten. Das erfahrene Ausbildungsteam des 
Roten Kreuzes, unter der Leitung der Lehrbe-
auftragten Wolfgang Woltron und Egon Zottl, 
vermittelte den Teilnehmenden essenzielles 
Wissen und praktische Fertigkeiten für den 
Ernstfall. Über 30 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer nutzten die Gelegenheit, um theoretische 
Grundlagen zu erlernen und durch praktische 
Übungen Sicherheit im Umgang mit Notfallsitua-
tionen zu gewinnen. Gerade bei Kindern zählt im 
Notfall jede Sekunde – daher ist es umso wichti-
ger, vorbereitet zu sein. Die Marktgemeinde Bad 

Erste-Hilfe-Kurs in Bad Erlach: 
Lebensretter von morgen

Zu Jahresbeginn fand die 
diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Frei-

willigen Feuerwehr Bad Erlach 
im Café Restaurant Sabine 
statt. Kommandant HBI Günter 
Ostermann konnte dabei 50 Mit-
glieder sowie Bürgermeisterin 
Bärbel Stockinger und Vize-
bürgermeister Harald Wrede 
begrüßen. 
In seinem Bericht über das 
vergangene Jahr hob er das be-
eindruckende Engagement der 

8.434 Stunden für die Sicherheit
Feuerwehrkameraden hervor: 
Insgesamt wurden im Jahr 2024 
stolze 8.434 freiwillige und un-
bezahlte Stunden geleistet – ein 
eindrucksvoller Beweis für den 
großartigen Einsatz der Mitglie-
der für die Sicherheit und das 
Wohl der Gemeinde. 
Besonders erfreulich war die 
Beförderung mehrerer Kame-
raden:

	— Lucas Jeitler wurde zum 
Löschmeister ernannt.

	— Dalibor Apt erhielt den 
Dienstgrad Hauptfeuer-
wehrmann.

	— Gerald Puffitsch wurde 
zum Hauptbrandmeister 
befördert.

	— Michael Loibenböck stieg 
zum Oberfeuerwehrmann 
auf.

Nach einer kurzen Vorschau 
auf das Jahr 2025 gab es noch 
Dank- und Grußworte von Bad 
Erlachs Bürgermeisterin Bärbel 
Stockinger. 

Erlach finanziert diese wertvollen Schulungen, 
um möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern 
die Teilnahme zu ermöglichen. Bürgermeisterin 
Bärbel Stockinger betonte die große Bedeutung 
solcher Kurse: „Durch diese Schulungen können 
im Ernstfall Leben gerettet werden. Deshalb ist 
es uns als Gemeinde ein großes Anliegen, diese 
Initiative zu fördern.“ 

Großes Interesse 
gab es am Erste 
Hilfe-Kurs für Not-
fälle mit Kindern.

Bei der Jahres-
hauptversamm-
lung der Frei-
willigen Feuerwehr 
Bad Erlach wurde 
auf ein aktives 
Jahr zurückge-
blickt.
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Anfang März spielten die 
allerjüngsten Musikerin-
nen und Musiker zweier 

Klassen kostümiert im Franz 
Ofenböck-Saal auf. FL Mag. 
Sonja Berger, BA BEd (Gitarre, 
Klavier) und FL Josef Hofer 
(Klarinette, Saxophon und 
Blockflöte) moderierten die 
Stücke in Reimform abwech-
selnd an. Es wurde sowohl 
solistisch als auch kammermu-
sikalisch musiziert. 

Musikalischer  
Faschingszauber

Die Feuerwehr Brunn an 
der Pitten zieht Bilanz: 
Bei der Mitgliederver-

sammlung am 3. Jänner 2025 
verkündete OBI Sebastian 
Woldron stolz die beeindrucken-
de Zahl von 4.592 geleisteten 
Stunden. Diese eindrucksvolle 
Leistung zeigt das unermüdliche 
Engagement für die Sicherheit 
und das Wohl der Marktgemein-
de Bad Erlach.

GEMEINSCHAFT UND ZUSAM-
MENARBEIT IM FOKUS

Unter den Gästen der Ver-
sammlung fanden sich Orts-
vorsteherin Birgit Jeitler sowie 
Bezirksfeuerwehrkommandant 
OBR Karl-Heinz Greiner und 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant-Stv. ABI Günter Oster-
mann. „2024 war ein intensives 
Jahr – voller Herausforderun-
gen, aber auch großer Erfolge. 
Besonders aber stand die ge-
lebte Kameradschaft im Mittel-
punkt“, betonte OBI Woldron. 
Nach den Berichten der Sach-
bearbeiter und der Präsenta-
tion des Rechnungsabschlusses 
richtete OBR Greiner lobende 
Worte an die Mitglieder: „Die 
Feuerwehr Brunn beeindruckt 
nicht nur mit ihrer Einsatzbe-

Wenn Einsatz auf Kameradschaft trifft

reitschaft für die Ortsbevölke-
rung, sondern auch mit ihrem 
Engagement über Bezirks-
grenzen hinweg. Besonders 
hervorheben möchte ich die 
herausragende Arbeit mit der 
Feuerwehrjugend.“

BEFÖRDERUNGEN  
UND EHRUNGEN

Die Versammlung war auch der 
Rahmen für erfreuliche Beför-
derungen:

	— LM Alexander Neuwirth 
wurde zum Gruppenkom-
mandanten der 3. Gruppe 
ernannt.

	— JFM Johannes Jeitler zur 1. 
Erprobung,

	— JFM Phillip Otubel zur 2. 
Erprobung,

	— JFM Franziska Horvath zur 
3. Erprobung.

Besonders geehrt wurde EBI 
Bernadette Pichler-Holzer mit 
dem Verdienstzeichen 2. Klasse 
in Silber des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes. Die Auszeich-
nung erfolgte durch OBR 
Greiner und ABI Ostermann. 
Mit Optimismus für das 
kommende Jahr schloss OBI 
Woldron die Versammlung mit 
den traditionellen Worten: „Gut 
Wehr!“. 

FRE IW ILL IGE FEUERWEHR BRUNN A N DER P I T TEN

Bei der Jahres-
hauptver-
sammlung der 
Freiwilligen Feuer-
wehr Brunn an 
der Pitten wurde 
EBI Bernadette 
Pichler-Holzer das 
Verdienstzeichen 
2. Klasse in Silber 
des NÖ Landes-
feuerwehrver-
bands überreicht.
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Im Jänner fand die jährliche 
Abstimmungsbesprechung 
der Rot-Kreuz-Ortsstelle Bad 

Erlach mit den Bürgermeistern 
der Gemeinden Bad Erlach, 
Lanzenkirchen und Walpersbach 
sowie Vertretern der Bezirks-
führungsebene statt. Ortsstel-
lenleiter Bernhard Treibenreif 
präsentierte die beeindrucken-
de Bilanz des Jahres 2024:

	— 500 ehrenamtliche Dienste 
mit 4.420 Freiwilligenstun-
den

	— 299 zusätzliche Dienste mit 
2.374 Stunden durch Zivil-
diener und hauptberufliche 
Mitarbeiter

	— 2.243 Einsatzfahrten, dar-
unter Krankentransporte

	— Über 100 Bürgerinnen und 
Bürger in Erste Hilfe ge-
schult, mit Unterstützung 
der Gemeinden

Ehrenamt, das Leben rettet

Besonders hervorgehoben 
wurde die dramatische Rettung 
eines Kleinkindes, das in die 
Pitten gestürzt war. Dank 
der schnellen Reaktion von 
Zeuginnen, der Feuerwehr 
und des Roten Kreuzes konnte 
das Kind vor dem Ertrinken 
bewahrt werden. Hier zeigte 

sich erneut die Bedeutung der 
First-Responder der Rot-Kreuz-
Ortsstelle. Die Bürgermeister 
bedankten sich für das enorme 
Engagement der Freiwilligen, 
das für die Sicherheit und das 
Wohl der Gemeindebürgerin-
nen und -bürger unverzichtbar 
ist.  

ROTES K REUZ BA D ERL ACH

Der Glanz im Garten

natürlich gärtnern!

glanz garten e.U.
Markus Glanz

Dammgasse 14
2822 Bad Erlach

0664 / 199 22 20
offi ce@glanz-garten.at
www.glanz-garten.at

Gartengestaltung & Gartenp f lege

BEZAHLTE EINSCHALTUNG
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Beim Kindermaskenball

Der diesjährige Kindermaskenball im Gemeindezentrum Bad Erlach war auch heuer wieder ein voller Erfolg. Orga-
nisiert vom Verein Dorfleben Bad Erlach in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde, bot die Veranstaltung ein 
abwechslungsreiches Programm für die jungen Gäste. Ein Kinder-DJ, ein Clown-Zauberer, die Zirkusschule und 

eine Tanzanimation sorgten für beste Unterhaltung. Besondere Highlights waren die kunstvollen Luftballontiere und 
die große Auswahl an Zuckerwatte.Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Die Kinderbar bot Säfte, Popcorn 
und gesunde Snacks, während der Verein Dorfleben die Kaffeebar betreute und die Gemeinde die beliebten Krapfen 
bereitstellte. 

Die Marktgemeinde Bad 
Erlach darf sich über 
zwei herausragende 

Erfolge beim Landeswettbe-
werb „Prima la Musica“ freuen! 
Die jüngste Teilnehmerin, Rita 
Friesenbichler, erspielte im 
Fach Klarinette einen 1. Preis 
in der Altersgruppe A, Mia 
Ponweiser aus Brunn erreichte 
auf dem Waldhorn den 1. Preis 
mit Auszeichnung in der Alters-
gruppe B. 

Musikalischer  
Erfolg gefeiert
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Lernen kann spielerisch und 
unterhaltsam sein – das 
bewiesen die Workshops 

mit Gedächtnistrainer Manuel 
Rothwald an der Volksschule 
Bad Erlach, die sowohl für die 
Kinder als auch für ihre Eltern 
eine bereichernde Erfahrung 
waren. 
Mit kreativen Methoden zeigte 

Vergessen war gestern
Rothwald den Schülerinnen 
und Schülern, wie sie sich In-
halte leichter merken können. 
So wurden die neun Bundes-
länder Österreichs in nur zehn 
Minuten gelernt, Einkaufslisten 
spielerisch eingeprägt und 
sogar Zahlen auf Thailändisch 
gezählt – zur großen Freude 
aller Anwesenden.
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Ein starkes Team, beein-
druckende Leistungen und 
zwei Landesmeistertitel – die 
Schach-Schüler-Landesmeis-
terschaft Anfang März in Raach 
am Hochgebirge war für den 
Schachklub Bad Erlach ein vol-
ler Erfolg. Mit sieben Teilneh-
mern stellte der Verein nicht 
nur das größte Aufgebot aller 
niederösterreichischen Klubs, 
sondern dominierte auch das 
Turniergeschehen. 
Nach fünf spannenden Runden 
durften sich zwei junge Talente 
aus Bad Erlach über den Lan-
desmeistertitel freuen:

	— Erik Nowy setzte sich in 
der U8-Kategorie mit einer 
makellosen Bilanz von fünf 
Siegen aus fünf Partien 
souverän durch.

	— Raphael Blazek triumphier-
te in der stark besetzten 
U12-Gruppe und holte sich 
mit 4,5 von 5 möglichen 
Punkten den Titel.

Damit sicherten sich die beiden 
Bad Erlacher nicht nur Pokale 
und Urkunden, überreicht von 
NÖSV-Präsident Mag. Christian 
Kindl, sondern auch die Qualifi-
kation für die Österreichischen 
Meisterschaften zu Pfingsten 

Zwei Landesmeister aus Bad Erlach
in Fürstenfeld. Doch auch die 
weiteren Spieler des Schach-
klubs zeigten starke Leistun-
gen: Samuel Molnar (Platz 5) 
und Jannis Schwarz (Platz 6) 
erzielten respektable Ergebnis-
se in der U12-Wertung. Benaja 
und Matthias Molnar sowie 
Tobias Petz sammelten wert-
volle Wettkampferfahrung und 
zeigten mit ihrem engagier-
ten Spiel, dass sie in Zukunft 
ebenfalls ein Wörtchen im 
Titelrennen mitreden können.
Der Obmann des Schachklubs 
Bad Erlach, Michael Luef, und 
der Jugendtrainer Josef Petz 
zeigen sich ob der schönen Er-
gebnisse sehr erfreut und sind 

davon überzeugt, dass der vor 
einigen Jahren eingeschlagene 
Weg der konsequenten Ju-
gendförderung absolut richtig 
und zielführend war. 

SCH ACH

Die stolzen 
Landessieger: 
Raphael Blazek 
und Erik Nowy.

Samuel Molnar, 
Benaja Molnar, 
Matthias Molnar, 
Jannis Schwarz, 
Raphael Blazek, 
Erik Nowy und 
Tobias Petz mit 
ihrem Jugendtrai-
ner Josef Petz.

©
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Anfang Februar entführten Reinhold 
Stipsits und seine Tochter Julia das Pub-
likum auf eine poetische Reise mit Haiku. 

Zeitlos klassisch japanisch und aus der Feder von 
Reinhold Stipsits auf einem Rundgang durch das 
Jahr, inspiriert von der Natur. Eigens wurde auch 
auf die Besonderheiten der Buckligen Welt und 
auf das Hacker Haus Bezug genommen. Beglei-
tet wurden sie von den Ausnahmekünstlern Ines 
Schüttengruber und Josef Schultner. Von Bach, 
über Grieg bis zu Piaf, virtuos interpretiert und 
improvisiert vereinten sich Klang und Vers zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für alle Sinne. 

Haiku und Harmonie: Eine 
poetisch-musikalische Reise
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Ein kleiner Stich, der Leben rettet
BLU TSPENDEN

dürfen Personen vom 18. bis zum 
70. Geburtstag, die gewisse ge-
sundheitliche und gesetzlich fest-
gelegte Kriterien erfüllen. Das 
Körpergewicht muss mindestens 
50 Kilogramm betragen. Unter 
www.blut.at/spendecheck kann 
in wenigen Minuten bequem 
überprüft werden, ob im Moment 
eine Blutspende möglich ist.““

Wie läuft eine Blutspende 
genau ab - von der Anmeldung 
bis zum Abschluss? 
Dr. Ursula Kreil: „Folgende 
Schritte werden durchlaufen:

1. Persönlicher Entschluss, ande-
ren Menschen helfen zu wollen 
und Terminreservierung unter 
blut.at oder telefonisch unter 
0800 190 190. (Eine Blutspende 
ohne Termin ist weiterhin mög-
lich.)  
2. Besuch einer Blutspendezent-
rale oder einer Blutspendeaktion 
des Roten Kreuzes (ggf. zum 
vereinbarten Terminslot).  
3.Ausfüllen des Gesundheitsfra-
gebogens (Fragen zu Gesundheit, 
Lebensstil, Auslandsaufenthal-
ten, Medikamenteneinnahme, 
Impfungen etc.)  
4. Prüfung der Spendeeignung: 
Messung von Blutdruck & 
Körpertemperatur, Messung des 
Hämoglobin-Gehalts des Blutes, 
Anamnesegespräch, Aufklärung 

Blutspenden – das klingt 
für viele nach etwas, das 
„die anderen“ machen. 

Vielleicht haben Sie sich selbst 
schon gefragt, ob Sie es auspro-
bieren sollen, aber hatten Zwei-
fel oder sogar ein wenig Angst 
davor. Doch nur Wenige wissen, 
dass alle 90 Sekunden eine Blut-
konserve in Österreich benötigt 
wird? Oder dass jede Blutspen-
de direkt Leben retten kann? In 
diesem Interview mit Dr. Ursula 
Kreil (Stv. Med Leitung | Blut-
spendezentrale Wien, Nieder-
österreich, Burgenland) gibt es 
alles Wissenswertes: Warum 
Blutspenden so wichtig ist, wie 
einfach der Ablauf funktioniert 
und warum gerade junge Spen-
der und Spenderinnen dringend 
gebraucht werden.  
 
Warum ist Blutspenden 
wichtig? 
Dr. Ursula Kreil: „In Österreich 
wird alle 90 Sekunden eine Blut-
konserve benötigt– das sind fast 
1000 Konserven pro Tag. Blut ist 
durch nichts ersetzbar und nicht 
künstlich herstellbar, daher ist 
jede Blutkonserve essenziell und 
macht einen Unterschied. Jede 
Spende trägt dazu bei, kranken 
oder verletzten Menschen die 
bestmögliche Versorgung zu er-
möglichen und kann im Ernstfall 
Leben retten.“

Wofür wird mein gespendetes 
Blut konkret gebraucht - wer 
profitiert davon? 
Dr. Ursula Kreil: „Blutspenden 
werden bei Unfällen, Geburten 
und chronischen Krankheiten wie 
Krebserkrankungen eingesetzt. In 
vielen Fällen ist eine Bluttransfu-
sion für die Betroffenen überle-
bensnotwendig.“

Welche Voraussetzungen 
muss ich erfüllen, um Blut 
spenden zu dürfen?  
Dr. Ursula Kreil: „Blut spenden 

und Spenderzulassung durch das 
medizinische Personal 
5. Blutabnahme von 465 Milli-
liter Blut (Dauer: maximal 10 
Minuten, im Liegen)  
6. Ruhepause von ca. 30 Minuten 
mit Snacks & Erfrischungen

Wie kann ich mich auf meine 
erste Blutspende vorberei-
ten? 
Dr. Ursula Kreil: „Vor jeder 
Spende, so auch vor der ersten, 
sollte genug getrunken und 
gegessen werden. Bei jeder 
Blutspende muss außerdem ein 
amtlicher Lichtbildausweis (z.B. 
Reisepass, Personalausweis) vor-
gezeigt werden.“

Gibt es bestimmte Blutgrup-
pen, die besonders dringend 
benötigt werden? 
Dr. Ursula Kreil: „Nein, jede 
Blutgruppe wird benötigt. Ziel 
ist, jede Patientin/jeden Patien-
ten mit der für sie/ihn passenden 
Blutgruppe zu versorgen. Da 
Blutkonserven nur 42 Tage halt-
bar sind, sind wir auf engagierte, 
regelmäßige Spenderinnen und 
Spender aller Blutgruppen an-
gewiesen.“ 
 
Auf https://termine.blut.at/ fin-
den Sie Infos zu den demnächst 
stattfindenden Blutspende-Ak-
tionen in Ihrer Nähe. 

Hier kann das 
ganze Interview 
mit Dr. Kreil nach-
gelesen werden.
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betreue die Museumsbesucher 
an den Sonntagen, betreue bei 
Veranstaltungen die Kassa und 
sorge in den Pausen für das Wohl 
der Gäste.“

Was ist das Besondere am 
Kulturzentrum Hacker Haus?  
Brigitte Tauchner: „Das Hacker 
Haus ist in vielen Bereichen et-
was sehr Besonderes. Die umfas-
sende Erforschung der jüdischen 
Geschichte einer Kleinregion hat 
in Österreich Alleinstellungs-
merkmal. Die Veranstaltungs-
ellipse hat einen wunderbaren 
Charme und bietet mannigfaltige 
Möglichkeiten, optimal ergänzt 
durch den Innenhof. Das Haus 
ist auch - nicht nur zitiert – tat-
sächlich ein Ort der Begegnung 
geworden. Immer wieder treffen 
hier einander Menschen wieder, 
die sich viele Jahre nicht gesehen 
haben. Kultur verbindet eben.“ 
Margit Horvath: „Hier wird 
jüdische Geschichte bewahrt, 
die nie vergessen werden sollte. 
Gleichzeitig bietet dieser Ort eine 
beeindruckende Kulisse für viel-
fältige Veranstaltungen in einer 
einzigartigen Atmosphäre.“

Gab es einen besonderen Mo-
ment, an den ihr euch gerne 
erinnert? 
Brigitte Tauchner: „Neben 

Mehr als ein Veranstaltungsort
MITA RBE ITER IM GESPR ÄCH

Das Kulturzentrum Hacker 
Haus ist mehr als nur ein 
Veranstaltungsort – es 

ist ein Ort der Begegnung, 
der Geschichte bewahrt und 
gleichzeitig lebendige Kultur er-
lebbar macht. Leiterin Brigitte 
Tauchner und Mitarbeiterin 
Margit Horvath spielen dabei 
eine zentrale Rolle. Im Interview 
erzählen sie über ihre Aufgaben 
und besondere Momente. 
 
Wie seid ihr zu euren Jobs im 
Kulturzentrum Hacker Haus 
gekommen? 
Brigitte Tauchner: „Wir haben 
mit SOG Theater, dem Theater-
verein, den ich leite, 2020 die 
Museumstheaterperformance 
‚Herzsplitter‘ zur Ausstellung im 
Hacker Haus entwickelt. Dadurch 
hatte ich schon einen starken 
inhaltlichen Bezug zum Haus 
und seiner Geschichte. Als mich 
Hans Rädler später gebeten hat, 
die Leitung des Kulturzentrums 
zu übernehmen, hat mich das 
sehr gefreut. Gereizt hat mich die 
Aufgabe, hier eine Kulturszene 
aufzubauen. Ich gestehe, dass ich 
anfangs auch skeptisch war und 
viele schlaflose Nächte hatte.“ 
Margit Horvath: „Ich wurde 
beim Grätzeltreff angesprochen - 
da ich erst 2022 nach Bad Erlach 
gezogen war, wollte ich diese Ge-
legenheit nutzen, um Anschluss 
zu finden.“

Was ist eure Rolle bzw. wel-
chen Aufgaben geht ihr nach? 
Brigitte Tauchner: „Meine Rolle 
ist es einerseits, ein vielfältiges 
Kulturprogramm zu organisieren 
und umzusetzen, andererseits 
natürlich auch die Abwicklung 
der Veranstaltungen und auch 
die Kommunikation und Ko-
ordination mit der Gemeinde 
bezüglich Werbung, Vermietung 
und Abrechnung.“ 
Margit Horvath: „Meine Aufga-
ben sind abwechslungsreich: Ich 

unzähligen künstlerischen High-
lights und erfolgreichen Veran-
staltungen ist mein Gänsehaut-
moment immer dann, wenn ich 
den Applaus des Publikums höre 
und sicher sein kann, dass wir 
Freude gebracht haben.“ 
Margit Horvath: „Ein besonde-
rer Moment war, als ich das erste 
Mal beim Open Air Konzert von 
Andrew Young dabei sein konnte 
– Gänsehaut pur.“ 
 
Wie sind die Rückmeldungen 
der Besucherinnen und Be-
sucher? 
Brigitte Tauchner: „Die meisten 
reagieren durchwegs sehr berührt 
und gratulieren uns zur Umset-
zung. Sie bestärken uns darin, wie 
wichtig die Auseinandersetzung 
ist, die wir mit dieser Ausstellung 
und allen Aktivitäten führen.“ 
 
Was wünscht ihr euch für die 
Zukunft des Hacker Haus? 
Brigitte Tauchner & Margit 
Horvath: „Vor kurzem hat nach 
einer Veranstaltung ein Besucher 
gepostet, dass wir zu einem 
Kulturhotspot der Region ge-
worden sind. Wir wünschen uns, 
dass das so bleibt und freuen uns 
auf spannende Projekte, einen 
bunten Veranstaltungsreigen und 
vor allem zauberhafte Begegnun-
gen.“ 

Brigitte Tauchner 
(links) leitet das 
Kulturzentrum 
Hacker Haus - 
gemeinsam mit 
Margit Horvath 
(rechts) empfängt 
sie die Besuche-
rinnen und Be-
sucher. Sie gehen 
aber auch noch 
vielen weiteren 
Aufgaben nach. 
 
Mehr Infos zu 
den kommenden 
Terminen gibt 
es im Veranstal-
tungskalender ab 
Seite 34.
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Wir gratulieren ...
Johann Bink-
horst  zum 80. 
Gebur ts tag ( l . )

Margareta 
Kwech zum 95. 
Gebur ts tag ( l . )

Ing. Herber t  Er l -
bacher  zum 80. 
Gebur ts tag (M. )

Mar ianne Fe ig l 
zum 102. Ge-
bur ts tag ( r. )

E l f r iede Korn-
fe ld  zum 90. 
Gebur ts tag 
(Mi t te ) 

©
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Mar ie  Würrer 
zum 90. Ge-
bur ts tag (Mi t te )

Margarethe Ra-
d inger  zum 85. 
Gebur ts tag ( r. )

Stefan ie und 
Chr is t ian Ko jer 
zur  Gebur t  von 
Ju l ian ( r. ) .

I r is  Waschmann 
und F lor ian 
Ammerer  zur 
Gebur t  von 
Theresa (M. )

R i ta  Wol t ran 
zum 85. Ge-
bur ts tag ( r. )

Franz Marschütz  
zum 85. Ge-
bur ts tag ( l . )

Ros ina Wiener 
zum 85. und 
Ursu la Wagner 
zum 80. Ge-
bur ts tag ( l . )

Kathar ina Gager 
zum 90. Ge-
bur ts tag ( r. )
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Windpocken sind eine 
hochansteckende 
Infektionskrankheit, 

die durch das Varizella-Zoster-
Virus verursacht wird. Diese 
Krankheit betrifft in der Regel 
Kinder, die noch nicht gegen 
das Virus geimpft wurden. Die 
Symptome umfassen Fieber, 
Kopfschmerzen und einen 
Hautausschlag (kleinen, jucken-
den, wassergefüllten Bläs-
chen). Wenn ein Kind an Wind-
pocken erkrankt, soll es isoliert 
werden, um eine Verbreitung 
des Virus zu verhindern. Sym-
ptome können mit kühlenden 
Lotionen und antientzündli-
chen Medikamenten behandelt 
werden. Die Windpocken-In-
fektion heilt innerhalb von 1-2 
Wochen von selbst ab. Bei an-
haltendem Fieber, besonders 
starkem Juckreiz oder anderen 
schwerwiegenden Symptomen 
rufe Sie Ihren Arzt an! Kinder, 
die Kontakt hatten, können 
nach ein bis vier Wochen er-
kranken. Die beste Vorsorge 
ist die Impfung. Diese wird ab 
dem 1. Geburtstag empfohlen. 
Sie schützt vor der Erkrankung 
oder mildert zumindest die 
Symptome deutlich. Auch das 
Risiko von Komplikationen 
(Lungenentzündung, Hirnhaut-
entzündung) wird verringert. 
Die Impfung ist kostenpflichtig, 
und NICHT in der kostenfreien 
MMR Impfung enthalten!  

Windpocken 
erkennen

Ä R Z TE T IPP

Prim. Prof. Dr. 
Jutta Falger (Ärzt-
liche Direktorin, 
kokon – Reha für 
junge Menschen)

J U N I  2025

So, 1. Juni Pitten

Mo, 2. Juni Zehnergürtel, Wr. Neustadt

Di, 3. Juni Krone, Wr. Neustadt

Mi, 4. Juni Fischapark, Wr. Neustadt

Do, 5. Juni Heiland, Wr. Neustadt

Fr, 6. Juni Pitten

Sa, 7. Juni Bahnhof, Wr. Neustadt

So, 8. Juni Angelus, Wr. Neustadt

Mo, 9. Juni Bad Erlach

Di, 10.Juni Merkur, Wr. Neustadt

Mi, 11. Juni Mariahilf, Wr. Neustadt

Do, 12. Juni Pitten

Fr, 13. Juni Krone, Wr. Neustadt

Sa, 14. Juni Fischapark, Wr. Neustadt

So, 15. Juni Heiland, Wr. Neustadt

A P R I L  2025

Di, 1. April Pitten

Mi, 2. April Mariahilf, Wr. Neustadt

Do, 3. April Zehnergürtel, Wr. Neustadt

Fr, 4. April Krone, Wr. Neustadt

Sa, 5. April Fischapark, Wr. Neustadt

So, 6. April Heiland, Wr. Neustadt

Mo, 7. April Pitten

Di, 8. April Bahnhof, Wr. Neustadt

Mi, 9. April Angelus, Wr. Neustadt

Do, 10. April Bad Erlach

Fr, 11. April Merkur, Wr. Neustadt

Sa, 12. April Mariahilf, Wr. Neustadt

So, 13. April Zehnergürtel, Wr. Neustadt

Mo, 14. April Krone, Wr. Neustadt

Di, 15. April Fischapark, Wr. Neustadt

Apothekendienst

Mi, 16. April Heiland, Wr. Neustadt

Do, 17. April Leopold, Wr. Neustadt

Fr, 18. April Bahnhof, Wr. Neustadt

Sa, 19. April Pitten

So, 20. April Bad Erlach

Mo, 21. April Merkur, Wr. Neustadt

Di, 22. April Mariahilf, Wr. Neustadt

Mi, 23. April Zehnergürtel, Wr. Neustadt

Do, 24. April Krone, Wr. Neustadt

Fr, 25. April Pitten

Sa, 26. April Heiland, Wr. Neustadt

So, 27. April Leopold, Wr. Neustadt

Mo, 28. Apr. Bahnhof, Wr. Neustadt

Di, 29. April Angelus, Wr. Neustadt

Mi, 30. April Bad Erlach

M A I  2025

Do, 1. Mai Pitten

Fr, 2. Mai Mariahilf, Wr. Neustadt

Sa, 3. Mai Zehnergürtel, Wr. Neustadt

So, 4. Mai Krone, Wr. Neustadt

Mo, 5. Mai Fischapark, Wr. Neustadt

Di, 6. Mai Heiland, Wr. Neustadt

Mi, 7. Mai Pitten

Do, 8. Mai Bahnhof, Wr. Neustadt

Fr, 9. Mai Angelus, Wr. Neustadt

Sa, 10. Mai Bad Erlach

So, 11. Mai Merkur, Wr. Neustadt

Mo, 12. Mai Mariahilf, Wr. Neustadt

Di, 13. Mai Pitten

Mi, 14. Mai Krone, Wr. Neustadt

Do, 15. Mai Fischapark, Wr. Neustadt

Fr, 16. Mai Heiland, Wr. Neustadt

Sa, 17. Mai Leopold, Wr. Neustadt

So, 18. Mai Bahnhof, Wr. Neustadt

Mo, 19. Mai Pitten

Di, 20. Mai Bad Erlach

Mi, 21. Mai Merkur, Wr. Neustadt

Do, 22. Mai Mariahilf, Wr. Neustadt

Fr, 23. Mai Zehnergürtel, Wr. Neustadt

Sa, 24. Mai Krone, Wr. Neustadt

So, 25. Mai Fischapark, Wr. Neustadt

Mo, 26. Mai Heiland, Wr. Neustadt

Di, 27. Mai Leopold, Wr. Neustadt

Mi, 28. Mai Bahnhof, Wr. Neustadt

Do, 29. Mai Angelus, Wr. Neustadt

Fr, 30. Mai Bad Erlach

Sa, 31. Mai Pitten

Mo, 16. Juni Leopold, Wr. Neustadt

Di, 17. Juni Bahnhof, Wr. Neustadt

Mi, 18. Juni Pitten

Do, 19. Juni Bad Erlach

Fr, 20. Juni Merkur, Wr. Neustadt

Sa, 21. Juni Mariahilf, Wr. Neustadt

So, 22.Juni Zehnergürtel, Wr. Neustadt

Mo, 23. Juni Krone, Wr. Neustadt

Di, 24. Juni Pitten

Mi, 25. Juni Heiland, Wr. Neustadt

Do, 26. Juni Leopold, Wr. Neustadt

Fr, 27. Juni Bahnhof, Wr. Neustadt

Sa, 28. Juni Angelus, Wr. Neustadt

So, 29. Juni Bad Erlach

Mo, 30. Juni Pitten
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Der Zahnärztenotfalldienst beginnt jeweils um 09.00 Uhr früh und endet um 13.00 Uhr. Bei Nichtvorliegen eines 
Dienstplanes ist der Notdienstarzt während der Dienstzeiten immer über den Einheitskurzruf 141 zu erfahren!

Hier finden Sie alle aktuellen Termine zum kassenärztlichen Wochenend- und Feiertagsdienst.

Telefonische Gesundheitsberatung: 1450 | Ärztenotdienst: 141 | Rettung: 144

Zahnärztenotfalldienst

12./13. April 2025 Dr. Amelia Schlanitz, Wiener Neustadt 02622/27711

19. - 21. April 2025 Dr. Alexander Puchner, Neunkirchen 02635/71100

26./27. April 2025 Dr. med. univ. Michael Scheicher, Wöllersdorf 02633/43800

01. Mai 2025 Dr. Kathrin Pohn-Zachenhofer, Wiener Neustadt 02622/39599

03./04. Mai 2025 Dr. Johannes Reisner, Ternitz 02630/34421

10./11. Mai 2025 Dr. Maximilian Melchard, Wiener Neustadt 02622/21694

17./18. Mai 2025 Dr. Julia Brenner, Ternitz 02630/38477

24./25. Mai 2025 Dr. Stefan Schargl, Neunkirchen 02635/61761

29. Mai 2025 Dr. med. univ. Jörg-Josef Aichberger, Ternitz 02630/36759

31. Mai/01. Juni 2025 Dr. Maximilian Negrin, Bad Erlach 02627/48564

Ärztenotfalldienst

• Ich löse Ihre Computerprobleme
schnell und verlässlich

• Ich verbinde Ihre Geräte 
ob Handy, Drucker, Fernseher,
Computer mit dem Internet

• Keine komplizierte Technik 
Sprache  alles Schritt für Schritt

• Bei Ihnen direkt zu Hause
• Ich nehme mir Zeit und berate 

sie über umsetzbare Lösungen
• Lassen Sie uns gemeinsam Ihre 

Technik Probleme lösen!
Rufen Sie mich an unter 

 

Seit 15 Jahren hilft EDV Dienstleistungen Bauer bei allem,
was mit Computern, Internet und Technik zu tun hat.

Warum Sie mich wählen sollten?

BEZAHLTE EINSCHALTUNG
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Veranstaltungskalender
APRIL 2025

	 Reparatur Cafè 
09.00 bis 11.00 Uhr | Kinderfreundehaus

	 Flurreinigung 
08.30 Uhr| Bauhof Bad Erlach

	 Storchentreff  
09.00 bis 11.00 Uhr |  Sitzungssaal am Ge-
meindeamt (1. Stock | Lift)

	 Vernissage | Ausstellung Erik Oliver 
Anders | Spring into Summer 
19.00 Uhr | Kulturzentrum Hacker Haus | 
Ausstellung läuft bis 04. Mai 2025

	 Lange Nacht der Therme  
bis 01.00 Uhr | Linsberg Asia

	 Kreuzweg

	 19.00 Uhr | Treffpunkt: Parkplatz Fried-
hof (Gläserner Kreuzweg)

	                               LINOLSCHNITT

	                               10.00 bis 18.00 Uhr | 
DRUCK KUNST WERKSTATT

	 Klub-Kaffeenachmittag des 
Pensionistenverbandes

	 14.00 bis 17.00 Uhr | Kinderfreundehaus

	 Beginn: Faire Wochen  
Ausstellung, Workshop und Vorträge 
(Termine werden noch bekannt gege-
ben) - bis 30. Mai 2025

	 Der Kasperl kommt

	 15.00 Uhr | Kinderfreundehaus

	 Deluxe Frühstück 
08.30 bis 12.00 Uhr | Linsberg Asia 

	 Auferstehung

	 05.00 Uhr | Pfarrkirche Bad Erlach

	 Wandern mit Onkel Walter 
09.30 Uhr | Kinderfreundehaus

	 Vortrag: Klarer Kopf - starkes Herz 
Kulturzentrum Hacker Haus

05

05

10

10

11

11

12 & 13

14

15

15

20
20

21

24

MAI 2025

	 Reparatur Cafè 
09.00 bis 11.00 Uhr | Kinderfreundehaus

	 Sushi Masterclass

	 13.00 bis 17.00 Uhr | Linsberg Asia

	 Kursstart Vorsorge Aktiv 
Volksschule Bad Erlach

	 Storchentreff  
09.00 bis 11.00 Uhr |  Sitzungssaal am Ge-
meindeamt (1. Stock | Lift)

	 Thai Dinner 
18.30 Uhr | Linsberg Asia

	 Museumsfrühling | Vocalensemble 
Belcanto | A Capella Frühlingskonzert - 
Renaissance meets Spice Girls

	 19.30 Uhr | Kulturzentrum Hacker Haus

	 Muttertags-Brunch 
12.00 bis 15.00 Uhr | Linsberg Asia

03

04

05

08

09

10

11

	 Einweihung Franziskusweg

	 10.00 Uhr | Linker/Rechter Mühlweg 

	 Sushi & Mee(h)r

	 18.00 Uhr | Linsberg Asia

	 SV Bad Erlach : HW Wiener Neustadt  
19.30 Uhr | Sportarena Bad Erlach 

	 PRINTMAKING LEGO 
10.00 bis 18.00 Uhr | DRUCK KUNST 
WERKSTATT

	 Yoga & Wellness Day Retreat 
09.00 bis 22.30 Uhr | Linsberg Asia 

	 PORTRAITZEICHNEN

	 10.00 bis 18.00 Uhr | DRUCK KUNST 
WERKSTATT 

	 Tut Gut-Wandererwachen

	 10.00 bis 18.00 Uhr | DRUCK KUNST 
WERKSTATT

25
25

25
26

26
27

27
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 	 Sushi Masterclass

	 13.00 bis 17.00 Uhr | Linsberg Asia 

	 Storchentreff  
09.00 bis 11.00 Uhr |  Sitzungssaal am Ge-
meindeamt (1. Stock | Lift) 
 
	 Schulfest

	 Sportarena Bad Erlach

	 SV Bad Erlach vs. Admira

	 17.30 Uhr | Sportarena Bad Erlach

	 Festmesse zum Patrozinium

	 08.30 Uhr | Pfarrkirche Bad Erlach

	 Antonius-Kirtag

	 09.00 bis 17.00 Uhr | Hauptstraße/Aspan-
ger Straße

	 Deluxe Frühstück

	 08.30 bis 12.00 Uhr | Linsberg Asia

	 Concertino Matineé | Franz Schubert 
Regional Musikschule | 11.00 Uhr | Kul-
turzentrum Hacker Haus

	 Klub-Kaffeenachmittag des 
Pensionistenverbandes

	 14.00 bis 17.00 Uhr | Kinderfreundehaus

	 Goldprüfung Big Band | Florian Lam-
precht | Franz Schubert Regional 
Musikschule | 18.00 Uhr | Kulturzentrum 
Hacker Haus

	 Lange Nacht der Therme

	 bis 01.00 Uhr | Linsberg Asia

	 Grillfest des Pensionistenverbandes

	 14.00 bis 17.00 Uhr | Café-Restaurant  
Sabine

	 Ostwärts | Kurt Ostbahn Tribute Band 
| Open Air | 19.30 Uhr | Kulturzentrum 
Hacker Haus

08
12

13

14

15

15

15

15

16

18

20

27

28

QR-Code jetzt scannen.  
Mehr Infos zu den Veranstaltungen.

	 Klub-Kaffeenachmittag des 
Pensionistenverbandes

	 14.00 bis 17.00 Uhr | Kinderfreundehaus

	 SV Bad Erlach : Winzendorf 
19.30 Uhr | Sportarena Bad Erlach

	 Yoga & Wellness Day Retreat 
09.00 bis 22.30 Uhr | Linsberg Asia

	 Project Spring Beats

	 ab 21.00 Uhr | Sportarena Bad Erlach 

	 Erstkommunion

	 10.00 Uhr | Pfarrkirche Bad Erlach

	 TAKE (P)ART | Präsentation des Schul-
projektes im Rahmen von „Bildung 
wächst“ | Kulturzentrum Hacker Haus

	 Fest der Freiwilligen Feuerwehr  
Bad Erlach

	 Sportarena Bad Erlach

	 Fest der Freiwilligen Feuerwehr  
Bad Erlach

	 Sportarena Bad Erlach

	 Deluxe Frühstück 
08.30 bis 12.00 Uhr | Linsberg Asia

	 Erstkommunion

	 10.00 Uhr | Pfarrkirche Bad Erlach

	 Mutter- und Vatertagsfeier des Pensio-
nistenverbandes | 14.30 bis 17.00 Uhr | 
Café-Restaurant Sabine

	 Lange Nacht der Therme  
bis 01.00 Uhr | Linsberg Asia

	 SV Bad Erlach : Lanzenkirchen 
15.30 Uhr | Sportarena Bad Erlach

12

16

17

17

18

23

24

25

25

25

25

30

31

JUNI 2025
	 Thai Dinner 

18.30 Uhr | Linsberg Asia

	 Reparatur Cafè 
09.00 bis 11.00 Uhr | Kinderfreundehaus

06

07



Frohe Ostern und eine  
schöne Frühlingszeit!

wünschen Bürgermeisterin Bärbel Stockinger und  
die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte von Bad Erlach


